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Sehr geehrte Damen und Herren! 
  
Zum Wohle der Kinder, für positive Arbeits- und Leb ensmöglichkeiten der 
PädagogInnen, für die Zukunft unseres Landes sind d ringendst Änderungen im 
Elementarbildungswesen not-wendig!  
  
Die langjährigen Forderungen nach tiefgreifenden, effektiven und nachhaltigen 
Reformen im elementaren und außerschulischen Bildungsbereich müssen endlich 
umgesetzt werden, 
durch 
  

� ein Bundesrahmengesetz mit einheitlichen Qualitätsstand ards,   
  

� einen verbesserten Kind-Erwachsenen-Schlüssel,  wie er von ExpertInnen  
empfohlen wird,  
  

� gemeinsame Ausbildung für alle pädagogischen Berufe  auf tertiärem  
Niveau,   
  

•         höhere Bezahlung, wie sie der verantwortungsvollen Aufgabe entspricht. 
  

  
Für die Zukunft, für alle Kinder unseres Landes! 
Ihre Kinder, alle Kinder  haben mehr Zeit , mehr Freiraum  und die besten 
Pädagoginnen und Pädagogen  verdient! 
  
Siehe auch: 
http://www.plattform-educare.org/bundesrahmengesetz.htm 
  
http://www.plattform-educare.org/Kindergartengesetz%20gruene%20vs.%20spoe.htm 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Dipl. Soz. Arb.in Martina Gruber und Dr. Boris Buko wski                 

  
  
  
  

  
  


